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Rabinovitch

Skizzen aus dem Bundeshaus:

Bundesrat Dr. Enrico Celio
Lizenciaf der Rechte

Unabhängigkeit
des 6enies

An einer Sitzung der Versailler
Konterenz erschien eines der Mitglieder in
einem tadellosen Zylinder, während zu
gleicher Zeit Clemenceau in einem
lausigen, schlampigen Räuberfilz das
Vorzimmer betrat.

Das schön behütete Konferenzmitgl ied
wies etwas verlegen auf seine Kopfbe-

Die wunderbare Aussicht auf Zürich

£rn Wirtschaft zur Waid, Zürich 10

[3 Tel. 62502 Hans Schellenberg-Mettler

deckung und sagte: «Man hat mir
mitgeteilt, der Zylinder sei obligatorisch.»

«Mir eben auch», sagte Clémenceau.
G. D.

Aus London
Ein Polizeiposten, der von einer Bombe
beschädigt wurde, frägt an der Türe ein
Plakat: «Seid brav, ihr Leute, wir haben
das Geschäft nicht etwa aufgegeben »

(Aus «Evening News» übersetzt.) M. W.
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5><i??sii sus clsm öunclsslisus :

öl.ik'iclSSi'cZt Dl-. Iilil-ico (^elio
>.izsncist cisr icsctits

ciss Ssiiiss
^n sinsr 8it?:ung cisr Vsrzsiiisr Kon-

leren? srzcliisn sinss cisi- tViilgliscisr in
sinsm tscisllozsn /^^iinclsr, wslirsncl -u
glsiclisr ?sit CIsmsncssu in sinsm Isu-
zigsn, zclilsmoigsn ksuksrlil? ciss Vc»--
-immsr kstrst.

Oss zcliön ksliulsts Konlsrsn/mitgl iscl
wisz stwss vsrlsgsn sut ssins Koplks-

Die vvunclerbsre ^ussicnl suk Mricn

s»Z l'el. 62502 Nsns ScneUenderx->IeIl>er

ctscicung unci ssgts: «/visn nst mii- mit-
gstsilt, cisr ^/lincisr ssi ooligstorizcli.»

«/vVir sksn sucli», zsgts CIsmsncssu.

^in t'oli-siooztsn, cisi- von sinsr öomks
kszcliscligt wurcis, trägt sn clsr lürs sin
k'lslcst: «Zsici krsv, iiir l.suts, wir lisksn
cisz Oszclislt niclit etws sulgsgsksn »

(^U! «^veriirig r^ows» üksrisiit,) /V>. W.
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